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Leitung 0/ Wasser
Wendrohrführer der Zürcher Brandwache im Kampf mit dem Feuer. Siehe Bilder und Artikel Seiten 960-962

P' ol. E. Haberkorn
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Brennendes
Alkoholschmuggler - Schiff
an der amerikanischen KU-
ste. Die Prohibitionsbehör-
den haben die Schmuggler
gefangen und das Schiff in
Brand gesteckt

Europas Schönheits-
königinnen auf dem
Wege nach Galveston
Letzte Woche haben sich in
Cherbourg 7 der auserwähl-
ten europäischen Schönhei-
ten eingeschifft, um im ame-
rikanischen Meerbad Gal-
veston, am Golf v. Mexiko,
um den Titel «Miß Univer-
sum» zu «kämpfen». Von
links nach rechts sitzend:
Lartha Boeke (Deutsch-
land), Madeleine Mourgués
(Frankreich), Liliana An-
drescu (Süd - Rumänien) ;
stehend : Frl. Giorszegy
(Ungarn), Micie Marienne
(Nord-Rumänien), Feriha
Schofik (Türkei) und Nadia
de Kozarine (Rußland)

Ein eigenartiger Brauch hat
sich in Malines (Frankreich)
erhalten.JedesJahr aneinem
bestimmten Tag wäscht der
dortige Erzbischof den 12
ärmsten Bürgern in der
Kathedrale St. Rombaut die
Füße und schenkt ihnen an-
schließend ein großes Brot
und 5 Franken. - Das Bild
zeigt Kardinal van Roey,
Erzbischof von Malines bei
der Fußwaschung

Nebenstehend redits :

Auf dem 6918 m hohen
Gipfel des vollständig ver-
eisten Dodang-Nyima
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Ein Lager der Expedition in 6000 m Höhe. Im Hinter-
grund der jungfräuliche Gipfel des Kangchenjunga
(8600 m)

Am Westhang des Kangchenjunga:
Wieland läßt sich über eine Felswand ab-

seilen, um einen Weg zu suchen

^?2j2fi§<a

Untenstehendes Bild :

Eine unvergleichliche Aufnahme vom Absturz einer
gewaltigen Staublawine am Kangchenjunga. Die
Lawine stürzte etwa 2000 m tief hinunter und hatte
eine solche Wucht, daß sie unten auf dem flachen
Gletscher noch fast einen Kilometer weiterlief
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Rechts (im Kreis):
Die Gipfelfahnen auf dem erstmals bestiegenen Pic Jon-
song (7418 m). Dieser Berg ist der höchste, der je von
Menschen bestiegen wurde. Wohl erreichte die letzte
Mount Everest-Expedition größere Höhen, nicht aber
den Gipfel

Die Expedition
Dyhrenfurfh
in den Osthimalaja

Die Bilder der Ex-
pedifion.erscheinen in
der Schweiz nur in der
«Zürcher Illustrierten»

Nr- 30 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE


	...

